
Pfarrgemeinderat
der Kath. Pfarrgemeinde
St. Joseph und Remigius

Köln-Rodenkirchen / Sürth / Weiß

Protokoll der PGR-Sitzung vom 22.03.2011

Ort: Clubraum Sürth

Teilnehmer: Herr Bergrath, Frau Brovot, Herr Dr. Cramer, Frau Doherty, Frau Esser, Frau
Hansmeyer, Frau Hoffmann, Herr Hohn, Herr Niebel, Herr Nüsser, Herr
Pfarrer Nüsser, Herr Pchalek, Frau Reimbold, Frau Weinspach, Herr Pfarrer
Windt

Entschuldigt: Herr Kerling, Herr Vienken, Frau Wassong

Gast: Herr Schäfers, Referent für Gemeindepastoral, Stadtdekanat Köln

Meditation: Frau Reimbold

TOP 1 Sitzungsprotokoll vom 26.01.2011

wurde einstimmig genehmigt.

TOP 2 Schwerpunktthema: Vorbereitung des Pastoralkonzepts

Herr Schäfers bittet die Arbeitskreise um kurze Statements zu ihrer Arbeit und den PGR um
Stellungnahme und Ergänzungen.

2.1 Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit

Profilentwicklung / Ziel:
- einheitliche Erscheinungsbild/Außenwirkung (Corporate Design), Corporate Identity (CI),

Aufbau zeitgemäße Darstellung,

- Ansprechende Außenwirkung, wertvolle Botschaft soll als Wert dargestellt werden

- Überarbeitung / Gestaltung der Kommunikationsplattformen mit professioneller Hilfe und
Beratung eines Grafikers/ Designers

- Pfarrbrief mit professioneller Hilfe eines Redaktionsteams, nachdem bisheriges Redaktions-
team aufgelöst ist. Ehemalige Mitarbeiter sollen wieder mit eingebunden werden.

- Kommunikation verstärken, Vernetzung in der Großgemeinde Rheinbogen, z. B. neue
Gemeindemitglieder durch Briefe an Gemeindemitglieder, Kommunion….

- Ziele / Botschaft sollen leicht verständlich und möglichst öffentlich bekannt machen

- Pfarrbriefausgabe:; in bestimmten Bereichen (Grafik, Design) auf professionelle Hilfe
angewiesen. Z. Zt. laufen Gespräche, um professionelle Hilfe zu erhalten, Pfarrbrief soll
evtl. über die Redaktion des „Rodenkirchener Bilderbogens“ laufen (Frau Spees / Herr
Thielen / Mithilfe Frau Wiemers)

Schwerpunkt:
- Neues Corporate Design (CD)
- Aufbau / Erweiterung der Corporate Identity (CI) - moderner, öffentlicher
- Pfarrbrief
- Professionelle Hilfe / Mitarbeiter
- Neues CMS-System für Internetauftritt (nachträgliche Anmerkung: bisheriges System von

Herrn Felshart entspricht den Wünschen bereits und wird u. a. von ihm umgestaltet)
- Kommunikation der Gemeindemitglieder im Internet

Der AK Öffentlichkeit legt sein Konzept bis Mai vor.



Plenum PGR:
Umfangreiches Konzept
langer Prozess, aber notwendig
Moderne Kirche hat moderne Botschaft zu verkünden
Prioritäten schaffen, kurz- und langfristige Themen
Professionelle Hilfe von außen bedeutet auch Kosten!

2.2 Arbeitskreis Jugend

Stand : Internetpräsenz aller Jugendgruppen

Herausforderungen: Nachwuchsprobleme
Gemeindebezug herstellen
Zielgruppen erreichen

Maßnahmen und Umsetzung: Bestehendes stärken
Erlebte Gemeinschaft erfahrbar machen
Austausch und Informationen fördern

Konkret bisher: Taizéabend/-gebet
Glaubenswoche
Aufbau der KJG St. Maternus

Plenum PGR:
Aktionen für und vor allem mit Jugendlichen
Was wollen Jugendliche überhaupt?
Pädagogisches Ziel: Warum eigentlich Jugendarbeit?
Was erwarten wir von den Jugendlichen?
Warum nehmen Jugendliche Angebote nicht an?
Anbindung an die Gemeinde

2.3 Arbeitskreis Familie

Ein erster Entwurf liegt vor; das Konzept kommt vor Mai.

Konzept des Kath. Familienzentrums ist eng mit dem AK Familie verknüpft.
Kindertagesstätten; Familienliturgie

Konkrete Maßnahmen noch in der Entwicklung: Kinderkirche Rodenkirchen
Neues entwickeln evtl. im Gottesdienst

Plenum PGR:
Sehr viel auf Familien ausgerichtet, im Bereich der Beteiligung / Aktivierung von Eltern liegt
noch Potential
Stadtteilbezogene Unterschiede
Wo kommen „Singles“ /Einpersonenhaushalte in unserer Gemeinde vor?

2.4 Arbeitskreis Caritas

Vernetzung der Caritaskreise an den Kirchorten läuft erfolgreich.
„Kölsch Hätz“ ist angedacht als neues Projekt gemeinsam mit evang. Gemeinde Rodenkirchen
Stadt Köln kommt mit einem Konkurrenzprojekt “helfende Hände“ auch in den Kölner Süden.
Vernetzung mit unserem Kath. Familienzentrum

Plenum PGR:
„Helfende Hände“ versus „Kölsch Hätz“ (Diakon Kleesattel)
Caritas-AK ist sehr gut aufgestellt.

TOP 3 Berichte aus den Ausschüssen und dem Kirchenvorstand

Ortsausschüsse
haben nicht getagt.



Sachausschuss Liturgie
Wegen der geringen Teilnehmerzahl bei der letzten Sitzung wurden nur die
Kreuzwegandachten thematisiert.

Das Memorandum „Kirche 2011“ steht demnächst auf der Tagesordnung.

Kirchenvorstand
Der Umbau der Kindertagesstätte St. Maternus ist demnächst abgeschlossen, der Umzug ist für
die Karwoche geplant.

Die Kindertagesstätte St. Georg wird derzeit möbliert und aufgetretene Baumängel werden
beseitigt.

Für den anstehenden Umbau der Kindertagesstätte St. Joseph wartet man auf die
Genehmigung des Landesjugendamtes.

Nach einigen kleineren Umbaumaßnahmen des ehemaligen Spielraumes ist in St. Joseph
wieder eine Spielgruppe eröffnet.

Die alte Orgel in St. Maternus wurde dank der vielen Helferinnen und Helfer innerhalb eines
Tages abgebaut. Der PGR möchte sich mit einem Dankesbrief bei allen Beteiligten erkenntlich
zeigen. Herr Nüsser regte an, dass dieser besondere Einsatz auch im Gottesdienst verkündet
werden sollte.

TOP 4 Rückblick Glaubenswoche 2011

Die im Rahmen der Glaubenswoche stattgefundenen meditativen Impulse / Gottesdienste
wurden von der Gemeinde gut angenommen, die Resonanz war durchweg positiv.

Durch vermehrte Werbung z.B. große Plakatformate und zusätzliche Handzettel sollte für die
Glaubenswoche zukünftig noch stärker geworben werden.

Die Frage nach einer Wiederholung der Glaubenswoche in der bisherigen Form in den
nächsten Jahren wurde vertagt.

TOP 5 Nacht der offenen Kirche(n) 2011

Der PGR begrüßt die „Nacht der offenen Kirche(n)“
Termin: Freitag, 16.09.2011; Kirche steht noch nicht fest.
Über die Gestaltung wird in der nächsten PGR - Sitzung beraten.

TOP 6 Finanzielle Unterstützung der Jugendarbeit

Herr Hohn hatte sich im Februar 2011 per Mail mit der Frage nach finanzieller Unterstützung
der Jugendarbeit durch das Erzbistum Köln (konkret für die Einstellung eines Jugendreferenten)
an das Generalvikariat gewandt.

Aus dem Antwortschreiben geht klar hervor, dass es dafür im Bistum Köln keine zusätzlichen
Finanztöpfe gibt und dass dies aus freien Mitteln der Kirchengemeinden erfolgen muss.

TOP 7 Verschiedenes

Der nächste Taizéabend findet im Rahmen der Firmvorbereitung am Sonntag, 26.06.2011 um
19 Uhr in St. Georg statt.



Verantwortliche für die Osteragapen:

St. Remigius Ortsausschuss Sürth entscheidet, wer die Agape ausrichtet.
St. Georg Anfrage an Ortsausschuss wg. Ausrichtung
St. Joseph Kolpingsfamilie
St. Maternus Frau Hoffmann, Frau Hansmeyer

Vorbereitung der PGR-Klausurtagung am 27./28.05. mit PGR-Vorstand und Herrn Schäfers
am 12.04.; Herr Schäfers bittet um Mitnahme von 4 - 5 Laptops zur PGR-Klausurtagung.

Memorandum „Kirche 2011 – ein notwendiger Aufbruch“

ist im Anhang nachzulesen

Wird Tagesordnungspunkt für die nächste PGR-Sitzung sein.

gez. Mechthild Hansmeyer Dr. Cramer
(Protokollführerin) (PGR-Vorsitzender)


